
// 4 Aussagen über den Beruf Design, 
die gar nicht stimmen.

Designer/in ist kein vernünftiger Beruf.
Falls dir schon einmal jemand gesagt hat: „Das ist doch kein vernünftiger Beruf, 
lerne lieber etwas Anständiges!“, dann merke dir folgende Sätze.
In einer Zeit, in der immer mehr Werbung geschaltet wird (egal ob im Internet, in 
Zeitungen, auf Hausfassaden oder sonst wo), werden mehr und mehr Designer 
gebraucht. Und auch immer mehr Webseiten gehen online, die gestaltet und um-
gesetzt werden müssen. Das alles, und noch viel mehr, machen Designer/innen. 
Seit einigen Jahren ist dieser Beruf einer der zukunftsorientierten Berufe, die man 
erlernen kann. Und außerdem: Wenn du dich für diesen Beruf entscheidest, dann 
möchtest du das auch. Und dann gehst du auch gerne Arbeiten und hast ein gutes 
Gefühl dabei!

Als Designer/in verdient man nicht viel.
Das ist so nicht richtig. Grundsätzlich werden Designer/innen nicht schlecht be-
zahlt. Es ist zwar durchaus unwahrscheinlich, dass du durch diesen Beruf so reich 
wirst wie Jeff Bezos oder Elon Musk, aber du wirst sicher nicht am Hungertuch 
nagen müssen, weil du Designer/in bist.

Man findet in der Branche nur schwer einen Job.
Wer dir so etwas erzählt, liegt ganz schön falsch. Wie schon in Punkt 1 erwähnt: 
Designer werden überall gebraucht. Laut der Website myStipendium.de finden 
etwa 98% der Studienabgänger/innen einen Job. Es ist natürlich etwas einfacher, in 
einer großen Stadt wie Düsseldorf einen Job zu finden, weil sich dort mehr Agen-
turen und Unternehmen befinden. Aber du wirst dich wundern: selbst in kleineren 
Städten gibt es oft ein oder zwei Design Agenturen!

Nur talentierte Menschen können Designer werden.
Eine der größten Mythen rund um den Beruf Design. Etwa 137 Hochschulen in 
Deutschland bieten den Studiengang Design an. Glaubst du wirklich, dass alle 
diese Studenten an den Hochschulen ein Talent besitzen?  Ganz sicher nicht. Ein 
Studium und/oder eine Ausbildung ist dafür da, dich in einem Fachgebiet zu 
unterrichten und dich zu lehren. Wenn alle ein Talent dafür hätten, dann müsste ja 
keiner mehr studieren, oder? Also: Wenn du Designer/in werden möchtest, dann 
kannst du das auch! Ganz egal ob du nun talentiert bist oder nicht.


